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Online-Material

Neben den Anleitungen und Formulierungsbeispielen für Sie als Therapeut:in umfasst 
dieses Buch auch umfangreiches Patient:innenmaterial, das Sie online abrufen können. 
Gehen Sie dazu unter www.junfermann.de auf die Produktseite zu diesem Titel und 
scrollen Sie nach unten zur „Mediathek“. Dort finden Sie das vollständige Material.

Im Buch weist ein Icon  auf das verfügbare Online-Material hin.


